	Filmwechsel beim OPG-Röntgengerät
Arbeitsanweisung & Prüfprotokoll
Überlappende Konstanzprüfung nach DIN 6868‑5 / QS-RL Röntgendiagnostik 
	







	Das Wichtigste auf einen Blick
1. Wird beim Panorama-Röntgengerät (OPG) der Filmtyp gewechselt (anderer Hersteller oder geänderte Empfindlichkeit), ist eine Teilabnahmeprüfung vorgeschrieben.
· Die Teilabnahmeprüfung wird zunächst als überlappende Konstanzprüfung durch den Strahlenschutzverantwortlichen (SSV) bzw. den Strahlenschutzbeauftragten (SSB) durchgeführt. 
· Prüfung bestanden: Es ist kein Servicetechniker erforderlich.
Prüfung nicht bestanden: Der Servicetechniker und gegebenenfalls der Sachverständige sind hinzuzuziehen.



	Prüfumfang: Der Prüfumfang kann vorerst den Umfang einer Konstanzprüfung haben, mit der nachzuweisen ist, dass der Wechsel nicht zu einer Änderung der Bildempfängerdosis um mehr als ± 1 BP (Belichtungspunkt) geführt hat.



In 4 Schritten selbst prüfen
	1  Ursprüngliche Referenzaufnahme bereitstellen
Referenzbild der bisherigen Konstanzprüfung mit dem bisherigen Film heraussuchen.
	
	2  Neue Aufnahme anfertigen
Prüfkörperaufnahme mit dem neuen Filmtyp unter gleichen Bedingungen erstellen.

	
	
	

	3  Optische Dichte vergleichen
Helligkeit der mittleren Stufe (Stufe 2) der neuen Aufnahme visuell mit dem ursprünglichen Bild vergleichen.
	
	4  Ergebnis bewerten und dokumentieren
Ergebnis nach den Kriterien unten einordnen und im praxisinternen QM-Buch ablegen.

	
	
	

	✓ Bestanden
Neue Stufe 2 liegt zwischen Stufe 1 und Stufe 3 des alten Bildes, optimal ist die Übereinstimmung in der mittleren Stufe 2 (Abweichung ≤ ± 1 BP). Kein Servicetechniker erforderlich.
	
	✗ Nicht bestanden
Abweichung größer als ± 1 BP: Servicetechniker und gegebenenfalls Sachverständigen hinzuziehen.


Prüfprotokoll für das praxisinterne QM-Buch
	Datum der Prüfung
	
	Prüfer / Kürzel
	

	Gerätebezeichnung
	
	Standort / Raum
	

	Bisheriger Filmtyp
	
	Neuer Filmtyp
	



	Prüfschritt
	Anforderung
	Ergebnis

	1. Prüfkörperaufnahme
	Neue Prüfkörperaufnahme mit neuem Film angefertigt
	☐ erledigt

	2. Visueller Vergleich
	Optische Dichte der Stufe 2 mit ursprünglicher Referenzaufnahme vergleichen
	☐ erledigt

	3. Dichte-Toleranz
	Neue Stufe 2 liegt zwischen Stufe 1 und Stufe 3 der alten Referenz (± 1 BP)
	☐ erfüllt (≤ ± 1 BP)
☐ nicht erfüllt (> ± 1 BP)

	4. QM-Ablage
	Ergebnis und Prüfbild im praxisinternen QM-Buch abgelegt
	☐ erledigt



	Gesamtergebnis
	☐ Bestanden – kein Servicetechniker erforderlich
☐ Nicht bestanden – Abweichung > ± 1 BP, Servicetechniker und ggf. Sachverständigen hinzuziehen

	Freigabe (SSV/SSB)
	Datum: ____________________   Unterschrift: ________________________________
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